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Kurzfassung: 
 
Im Anschluß an eine Literaturrecherche über Löschmittelempfehlungen über solche Stoffe, die nicht mit
Wasser gelöscht werden sollen, wurde ein Versuchsstand konstruiert, in dem Substanzmengen im kg- 
Bereich unter reproduzierbaren Bedingungen verbrannt, gelöscht und ihre Reaktionsprodukte 
analysiert 
werden können. In einer ersten Versuchsreihe wurden die Brandgase der wichtigsten Kunststoffe 
analysiert. Hierzu wird ein GC/MS-Gerät eingesetzt. Bei der Verbesserung und Vervollständigung der 
speziell für den Feuerwehreinsatz vorgesehenen Gefahrstoffdateien sollten Hinweise auf 
Gesundheitsgefahren und auf Lösch- und Schutzmaßnahmen mit aufgenommen werden, die 
automatisch aufgerufen werden, wenn ein Gefahrstoff identifiziert wird. Bei einigen Brandversuchen 
wurden Parallelproben gezogen, um sie an der Technischen Universität Hamburg-Harburg (TUHH) mit 
dem Analysegerät eines anderen Herstellers untersuchen zu lassen. 
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